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Ziel des LfL Klima-Checks: Ein Instrument zur Erfassung, Bewertung und
Reduktion landwirtschaftlicher THG-Emissionen
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LfL Klima-Check

v Online, kostenlos, frei zuganglich

v"Grad der Individualisierung wahlbar
- Mechanistische Verknupfungen/Szenarien

Q Ein Tool fiir Okonomie und Klimawirkung

Getreide

Winterweizen®
Dinkel
Sommerweizen
Durum
Wintergerste*
Sommergerste®
Triticale®
Winterroggen
Hybridroggen®
Hafer *
Kérnermais*

Olsaaten

Winterraps*
Sommerraps
Sonnenblumen

EiweiBfrichte

Futtererbsen*
Ackerbohnen*
Sojabohnen®
Lupinen

Feldgemiuse

Spargel
Speisezwiebeln
Einlegegurken
Karotten
WeilBkohl
Rotkohl

Rote Riiben
Knollensellerie
Chinakohl
Meerrettich
Buschbohnen

Sonderkulturen

Hopfen*

Erdbeeren GrobBbmarkt
Erdbeeren Selbstpfliickanlage
Kurzumtriebsplantage
Chinaschilf (Miscanthus)
Haselniisse

Begrunung

Zwischenfruchtbau®



LfL Klima-Check — 150 Produktionsverfahren

Rinder Geflugel Acker Griunland

Milchkuhhaltung® Legehennen Silomais™ Wiesengras
Kalbnmernaarzucht™* Hihnchenmast Triticale-GPS Grassilage™
Fressererzeugun . Roggen-GPS Bodenheu®
e Fische e _.
Bullenmast Weizen-GPS Beliftunasheu
Ochsenmast Speisefische:
Firsenmast Forellen in Teichen
Mutterkuh Absetzer- Forellen in FlieGkanalen
Py Getreide Feldgemise
‘@' Breite und detaillierte Abbildung von ke Spargel
Produktionssvstemen Dinkel Speisezwiebeln
y Sommerweizen Einlegegurken
Durum Karotten
Wintergerste™® WeiBkohl

Sommergerste® Rotkohl



Milchkuh: Produktionstechnische Details

[+

Kennwerte des Produktionsverfahrens

Der Deckungsbeitrag der Milchkuh wird pro Jahr berechnet als Durchschnitt der Nutzung, voreingestellt auf den LKV-Rassedurchschnitt

Rasse: Fleckvieh e

Haltungssystem: [ Boxenlaufstall mit Hochboxen - giillebasiert v O

Abgangsquote: O 28.6 | % = 3.5 Nutzungsjahre je Kuh und Leben
B-Lebendgewicht: ) 725.0 kg LG Zwischenkalbezeit: ) 397.0 Tage

Verkaufte Kalber/Kuh und Jahr
Erlauterung zum Rechengang: Siehe Merkblatt "Berechnung der Verkaufskalber je Kuh und Jahr Uber die LKV-Kennwerte nach Rasse

O Betriebsindividueller Wert: O 0.0 verkaufte Kalber/Kuh und Jahr

@Allgemeiner Berechnungsansatz (wird verwendet, wenn keine betriebsspezifische Info vorliegt)

Kalberanzahl bezogen auf Kuhleben|Laktation|Jahr
Kalbungen incl. Erstkalbung i) Anzahl 3.22 1.0 0.92
+ Kalber aus letzter Laktation und Mehrlingsgeburten O Anzahl 0.59 0.18 0.17
Geborene Kélber incl. Kalb aus letzter Laktation Anzahl 3.81 1.18 1.09
Kélber totgeboren und verendet O % 6.5
Verkaufskalber Anzahl 3.56 1.1 1.02
EiweiBgehalt der Milch 4) 3.55 9% Fettgehalt der Milch ) 4.18 | 9%

Harnstoffgehalt: @ 21.8 mg/dl@o 218.0 | ppm
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Emissionsc

THG-FuBabdruck 1,19
kg CO2-Aq.

uellen und Deckungsbeitrag - Milchkuh

Milchleistung (8360 kg FPCM/kg Milch)

b= Je kg Milch
9
o 12000
z Technik
S 10000
=
= 8000 Grobfutterqualitat
g 6000 Hglmlsche
S Eiweil3quellen,
© 4000 Nebenprodukte,
X .
Bedarfsdungung,
2000 :
Verluste vermeiden
0
Deckungsbeitrag 18,42 Ct
e kgIMiISc,:h Nutzungsdauer
Bestandserganzung Kalberaufzucht
Futterung - Methan aus Verdauung m Fatterung - Futterverluste und Futterherstellung
m Wirtschaftsdingermanagement und Einstreu Wasser und Energie

m Digsel .‘.
O
Quelle: Karger LfL 2025. Eigene Berechnungen auf Basis des LfL Klima-Check Rdh LfL



LfL Klima-Check — 150 Produktionsverfahren

Rinder Geflugel Acker Griunland

Milchkuhhaltung* Legehennen Silomais™ Wiesengras
Kalbinnenaufzucht*® Hihnchenmast Triticale-GPS Grassilage™
Fressererzeugung Fische I:"~'3”E_I‘5I'Ef"‘"3”S i
Bullenmast™® Weizen-GPS Beliftunasheu
Oihearunash Speisefische:
Firsenmast Forellen in Teichen
Getreide Feldgemise
Winterweizen™® Spargel
Dinkel Speisezwiebeln
Sommerweizen Einlegegurken
Durum Karotten
Wintergerste™® WeiBkohl

Sommergerste® Rotkohl



LfL Klima-Check — Pflanzenbauverfahren — entscheidende
Stellschrauben

08161 8640-1249).

Getreide

Feldgemise Rinder Gefligel
Winterweizen* Spargel Milchkuhhal{:ljzng* Legehennen
Dinkel Speisezwiebeln Kalbinnenaurzucht* Hahnchenmast
Sommerweizen Einlegegurken Fressererzeugun .

e L Fische
Durum Karotten Bullenmast*
Wintergerste* WeiBkohl Ochsenmast Speisefische:
Sommergerste* Rotkohl Farsenmast Forellen in Teichen
Triticale* Rote Riiben Mutterkuh Absetzer- Forellen in FlieBkanalen
Winterroggen Knollensellerie produktion Lachsforellen
Hybridroggen* Chinakohl : Saiblinge in Teichen
Hafer * Meerrettich Schweine Karpfen 3. Sommer
i *

Kérnermais* Buschbohnen Schweinemast Welsmast

Ferkelerzeugung*®

Eierbriitung/Aufzucht:

Olsaaten Sonderkulturen Schafe e

¢ Forellen Brutaufzucht
Winterraps* Hopfen* Mutterschaf Lammerproduktion Saiblinge Eierbriitung
Sommerraps Erdbeeren GroBmarkt

Sonnenblumen

Erdbeeren Selbstpfliickanlage
Kurzumtriebsplantage

Pferde

Pensionspferdehaltung

Saiblinge Brutaufzucht
Karpfen vorgestreckt
Karpfen 1. Sommer

EiweiBfrichte Ehiﬂ?s'_:_h"f (Miscanthus) Karpfen 2. Sommer
Futtererbsen* R
n -1 pl o o o
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Kombination von Mallhahmen
THG-FuBRabdruck 1,19

kg CO2-Aq. gleiche Milchleistung (8360 kg FPCM/kg Milch) )
b= Je kg Milch
©
[
5 12000
S THG-FuBabdrHck 0,91 .
= kg CO2-Aq. Technik
2 10000 Je kg Milch
S
= 8000 Grobfutterqualitat
g 6000 Hglmlsche
S Eiweil3quellen,
© 4000 Nebenprodukte,
X .
Bedarfsdungung,
2000 :
/ Verluste vermeiden

(]
Deckungsbeitrag 18,42 Ct

Deckungsbeitrag 21,39 Ct

Je kg Milch Je kg Milch Nutzungsdauer
Bestandserganzung Kalberaufzucht
Futterung - Methan aus Verdauung m Fatterung - Futterverluste und Futterherstellung
m Wirtschaftsdingermanagement und Einstreu Wasser und Energie

m Diesel “. —
Quelle: Karger LfL 2025. Eigene Berechnungen auf Basis des LfL Klima-Check Rdh LfL



Kombination von MafRnahmen

Kombination von MalRhahmen schafft
@ Synergien

Das Tool zeigt Optionen — die Beratung
entscheidet

Quelle: Karger LfL 2025. Eigene Berechnungen auf Basis des LfL Klima-Check
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LfL Klima-Check: Daten-Schnittstelle

LfL

LfL Klima-Check Landwirtschaft - Milchkuhhaltung

* Hinweise zur Bedienung ## alle Detail-Infos einblenden == alle ausblenden

Der Umsatzsteuer-Durchschnittssatz fiir pauschalierende Landwirte wurde ab dem 1.1.2023 von 9,5 auf 9,0 Prozent
abgesenkt.

Da eine Berechnung mit zeitraumbezogenen MwSt.-satzen aus programmiertechnischen Griinden im Programm nicht moglich ist, wird ab sofort - auch
riickwirkend fiir die vergangenen Zeitraume - mit dem aktuellen Satz von 9,0 % gerechnet. Dies fihrt bei Brutto-Berechnungen zu geringen
Abweichungen zu den bisherigen Werten.

# Grundlegende Angaben zum Produktionsverfahren

Kommentar: )

Anzeige der Leistung-/Kestenpositionen

@ inki. MwSt. = Einstellung fiir pauschalierende Betriebe
=

() ohne MwSt. = Einstellung fiir optierende Betriebe

Betrachtungszeitraum: ) 60 Monate v

[ Kennwerte des Produktionsverfahrens

Rasse: Fleckvieh ~

Abgangsquote: (&) 207 |% @-Lebendgewicht () 725.0 | kg LG
Zwischenkalbezeit: 394.0 |Tage

Kalberverlustquote: () 6.7 | % Kalber je Kuh und Jahr: 0.86
EiweiBgehalt der Milch ) 3.49 |% Fettgehalt der Milch ) 419 | %

Milchmenge und Preisansstze

¥ verkaufte Milch kg/Kuh u. Jahr 7936
B Milchpreis (inkl. 9.0 % MwsSt.) ct/kg 43.10
[ Milcherls (inkl. 9.0 % MwsSt.) €/Kuh u. Jahr 3420.40
# Kalbererlos (inkl. 9.0 % Mwst.) €/Kuh u. Jahr 348.3
# Altkuherlss (inkl. 8.0 % MwsSt.) £/Kuh u. Jahr 3285

Deckungsbeitragsberechnung je Kuh und Jahr

Leistungen

I3} Lioll ace £/Kuh u_Jahr 4097.2

“()- Vereinfachung/Datenspeic

REST
API

JSON
ﬁ
h

Externe
Anwendungen

/Y

herung/detalillierte
Anpassungen an spezielle Anforderungen

LfL



Externe Zusammenarbeit




Nachhaltigkeit weiter denken...

Okonomie

-
Bodenkohlenstoff
-

Grunlandnutzung &
Nahrungskonkurrenz

Biodiversitat

13

A-Boden-C
LUC & Moore

Nutzung von
Grunland und Reststoffen
sichtbar machen



	Master Layouts
	Folie 1: Der LfL Klima-Check als Beratungsinstrument: Treibhausgase, Ökonomie und weitere Perspektiven
	Folie 2: Ziel des LfL Klima-Checks: Ein Instrument zur Erfassung, Bewertung und Reduktion landwirtschaftlicher THG-Emissionen
	Folie 3: LfL Klima-Check
	Folie 4: LfL Klima-Check – 150 Produktionsverfahren
	Folie 5: Milchkuh: Produktionstechnische Details
	Folie 6
	Folie 7: LfL Klima-Check – 150 Produktionsverfahren
	Folie 8: LfL Klima-Check – Pflanzenbauverfahren – entscheidende Stellschrauben
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11: LfL Klima-Check: Daten-Schnittstelle
	Folie 12: Externe Zusammenarbeit
	Folie 13: Nachhaltigkeit weiter denken…


